
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 15. Januar 2013
1. Bausachen 

Ausbau des Dachgeschosses mit einem Widerkehr und
Anbau eines Balkons an dem Gebäude Tettnanger
Straße 24; Flst.Nr. 401/21

Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich im Sinne von
§ 35 Abs. 2 Baugesetzbuch und wird als nichtprivilegierte Maß-
nahme eingestuft. Öffentliche Belange, die entgegenstehen
könnten, geben sich nicht zu erkennen, da es sich nur dem Aus-
bau eines schon bestehenden Gebäudes handelt. 
Einstimmig erteilte der Gemeinderat deswegen das Einvernehmen. 
2. Gemeindebroschüre Bodnegg – Vergabe
Aller guten Dinge sind bekanntlich drei.
Nach der Neugestaltung des gemeindlichen Logos durch das
Designerbüro „Zone für Gestaltung“, Ravensburg und der Ver-
gabe des Auftrags zur Neugestaltung der gemeindlichen Home-
page an dasselbe Büro wurde von dem Gemeinderat nun über
die Neugestaltung und Neuherausgabe einer Gemeindebro-
schüre mit Angaben und Daten zu der Gemeinde, zu der Gemein-
deverwaltung, zu der Infrastruktur in der Gemeinde, zu den Verei-
nen und Gruppen in der Gemeinde und vieles mehr beraten.
Die Broschüre ist als Informationsquelle für die Bürgerinnen und
Bürger und insbesondere auch für die Neubürger gedacht. 
Bisher gibt es schon eine solche Broschüre in einfacher Form. 
Im Vergleich dazu soll die neue Broschüre nun auch mit dem
neuen Logo der Gemeinde und auf der Basis der Farbgestaltung
des neuen Logos in einem  attraktiven Outfit herausgebracht
werden.
Die Gestaltung könnte wiederum von der „Zone für Gestaltung“
übernommen werden. Wie bei solchen Broschüren meist üblich,
erfolgt die Finanzierung über Anzeigen durch Gewerbetreibende.
Um die Akquisition dieser Anzeigen und um den Druck würde
sich der Verlag Kleb aus Haslach kümmern. Kommen genügend
Anzeigen zusammen, könnte die Broschüre in einer Auflage von
3.000 Exemplaren für die Gemeinde kostenneutral hergestellt
werden. 
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dieser Vorgehensweise zu.
Der Auftrag wurde gemeinsam an die „Zone für Gestaltung“,
Ravensburg und an den „Verlag Kleb“, Haslach vergeben.
3. Antrag auf Vereinszuschuss des Vereins „Chancen durch

Lernen in Uganda e.V.“ 
Der Verein „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ ist in 2011
auf Initiative von Wolfgang Luckscheiter, einem äußerst enga-
gierten Bodnegger Bürger gegründet worden. 
Der Verein zählt heute 18 Mitglieder und 13 weitere Sponsoren.
Drei Vereinsmitglieder kommen aus Bodnegg. Ziel des Vereins
ist es, bedürftigen Kindern in Uganda eine gute Schulbildung zu
ermöglichen, was an staatlichen Schulen nicht möglich ist. Des-
halb muss auf private Schulen ausgewichen werden, was wie-
derum mit Gebühren verbunden ist. Zurzeit werden von dem
Verein 30 Kinder unterstützt. 
Ist für die Kinder medizinische Hilfe erforderlich, werden auch
diese Kosten von dem Verein getragen. Sehr häufig müssen die
Kinder für den Schulbesuch auch in einem Kinderhaus,  unter-
gebracht werden, wenn kein anderes förderliches Zuhause vor-
handen ist. Der Neubau eines solchen neuen Kinderhauses hat
sich der Verein zum Ziel gesetzt und dafür auf Kreditbasis auch
schon ein Grundstück erworben. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Die Gemeinde Bodnegg besetzt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle eines/einer 

Hausmeisters/in (70-100%)

Ihre Aufgaben bei uns: 
Gemeinsam mit unserem Hausmeister des Bildungszen-
trums sind Sie für alle unsere gemeindlichen Gebäude
verantwortlich. Sie 
• erledigen allgemeine Hausmeistertätigkeiten. 
• überwachen und betreuen die technischen Einrichtun-

gen.
• führen kleine Reparaturen durch.
• begleiten stundenweise die Veranstaltungen insbeson-

dere in der Festhalle.
• übernehmen teilweise die Schließdienste und den Win-

terdienst.
• sind aushilfsweise im gemeindlichen Bauhof tätig.

Unsere Anforderungen an Sie:
• Sie haben eine abgeschlossen Ausbildung in einem

handwerklichen Ausbildungsberuf.
• Sie sind in Besitz der Führerscheinklasse B.
• Sie haben handwerkliches Geschick und Einsatzbereit-

schaft auch über die üblichen Dienststunden hinaus.
• Sie sind bereit eigenverantwortlich zu handeln und sind

zuverlässig.
• Sie besitzen gute Umgangsformen und Freude am

Umgang mit Menschen.
• Unser Wunsch wäre auch eine aktive Mitgliedschaft in

der Freiwilligen Feuerwehr Bodnegg. 

Die Vergütung: 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. Die Pro-
bezeit dauert sechs Monate.

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns, Sie näher kennen zu lernen.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen bis 01.02.2013 an die Gemeindeverwaltung Bodnegg,
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Bürgermeister
Christof Frick, Tel: 07520/9208-17, 
E-Mail:  Frick@Bodnegg.de 

 



Nun ist der Verein „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ an
die Gemeinde herangetreten und hat ebenso wie viele andere
Vereine in der Gemeinde auch um einen Vereinszuschuss für
die „gute Sache“ gebeten.
Nach Rücksprache bei der Kommunalaufsicht beim Landratsamt
Ravensburg teilte Bürgermeister Christof Frick mit, dass von der
übergeordneten Stelle empfohlen werde, sich als Gemeinde vor-
nehmlich auf die Förderung der gemeindlichen Vereine zu kon-
zentrieren. 
Bei dem Verein „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ handle
es sich zwar um einen Bodnegger Verein, doch habe er nur drei
Mitglieder aus Bodnegg und das eigentliche Betätigungsfeld
befinde sich in Uganda. 
Bisher habe man, wenn auch nicht in gleichen so doch in ver-
gleichbaren Fällen von einer Förderung abgesehen. Deswegen
sollte man auch hier keine Ausnahme machen. 
Einstimmig lehnte der Gemeinderat die Gewährung eines
Zuschusses an „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ ab.
Um dem Verein dennoch eine kleine finanzielle Unterstützung
gewähren zu können, wurde aus der Mitte des Gemeinderats
vorgeschlagen, ihm die Durchführung einer RaWEG-Sammlung
zu ermöglichen. Diese wird am Samstag, 20. Juli sein. Damit
das so klappt, hat entgegenkommender Weise die Blutreiter-
gruppe in diesem Jahr auf eine zweite Sammlung verzichtet;
dafür herzlichen Dank ! 
Es wird daran gedacht, dass in den folgenden Jahren auch
andere Vereine im rotierenden System zu Gunsten von „Chan-
cen durch Lernen in Uganda e.V.“ auf eine RaWEG-Sammlung
verzichten könnten.
4. Mobilfunk

- Information der Bürgerinitiative Mobilfunk - 
Wegen der Suche von Telefonica-O2 nach einem neuen Mobil-
funkstandort im Bereich Rotheidlen wurde auf Wunsch der „Bür-
gerinitiative Mobilfunk Bodnegg Informiert“ der Vorsitzende des
Regionalforums Mobilfunk Oberschwaben-Allgäu-Bodensee,
Wolfgang Blüher aus Ravensburg zu einem Fachvortrag in die
Gemeinderatssitzung eingeladen. Wolfgang Blüher referierte
sehr umfassend, und durch die medizinische „Naila Studie“ sta-
tistisch belegt, über die negativen Auswirkungen von Mobilfunk.
In dieser Studie wird insbesondere ein Zusammenhang zwi-
schen einem Nahbereich zu einem Mobilfunkmast und den in
diesem Nahbereich auftretenden Krebserkrankungen und ande-
ren Krankheitssymptomen hergestellt.
In der anschließenden Beratung sprach er sich unter anderem
dafür aus, gemeinsam mit Telefonica einen Standort für einen
neuen Mobilfunkmast auszusuchen, der die Bevölkerung in ihrer
Gesundheit nicht beeinträchtigt und gleichzeitig über die not-
wendigen technischen Eigenschaften verfügt. 
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„Gumpiger Donnerstag“ 
in Bodnegg am 7. Februar

mit dem Motto  

„Wilder Westen“
Alle Narren Klein und Groß und ganz
besonders 
„Indianer, Cowboys und Cowgirls,
Siedler, Farmer, Rancher, Sheriffs,
Saloongesellschaften“  ...  
sind zur Teilnahme eingeladen.

Der Countdown beginnt 
gegen 09.00 Uhr mit der Befreiung der
Kinder des Kindergartens St. Martinus.

Um 10.00 Uhr werden die Grundschüler
befreit, anschließend die Kinder des Kin-
dergartens St. Elisabeth und dann die
Schüler der Förderschule.

Alle weiteren Höhepunkt wollen die Brot-
fresser das Rathaus stürmen und den Bür-
germeister absetzen. Danach wird
gemeinsam mit der Zimmermannszunft
der Narrenbaum aufgestellt.

Als letzter „highlight“ schließt sich ein
Umzügle zum Festplatz an mit weiterem
Treiben und Programmpunkten beim
Sportheim.

Gemeindeverwaltung

DAMPFBAD & RUHERAUM

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.
Nächstes Termin: 24.01.2013

Tel. 07520 9207-29

An alle Vereine und Benutzer
der Festhalle Bodnegg

Um unsere Festhalle auf die neue Saison vorzubereiten
wollen wir, wie schon zur Tradition geworden, unsere
Festhalle vom Staub und Schmutz des letzten Jahres
befreien. Hierbei werden die gesamten Stühle und Tische
und alles andere Inventar einer gründlichen Reinigung
unterzogen, damit unsere schmucke Festhalle wieder in
neuem Glanz erstrahlen kann.

Alle Vereine die im letzten Jahr die Festhalle benutzt
haben, bitten wir zu unserer

Grundreinigung der Festhalle
zu kommen, und zwar am 

Samstag, 16. Februar 2013
ab 14.00 Uhr

Auf Ihre Mithilfe sind wir angewiesen, denn je zahlreicher
Sie erscheinen, desto schneller wird die Aktion wieder
beendet sein.
Info gibt die Gemeindeverwaltung, 
Frau Pfleghar (Tel. 9208-20) oder Frau Heine (Tel. 2245).
Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft zu helfen schon
heute bei Ihnen!
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 1. März 2013
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; 
von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr!

Nächste Termine:
6. Februar 2013

20. Februar 2013

Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Abfallwirtschaft
Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Gebrauchte Waschmaschine,
„No-Name-Marke“ Tel. 0176 9624370

2 x Lattenrost (L) 2 m x (B) 1 m
1 Paar Schlittschuhe Gr. 43
1 Paar Inlineskates Gr. 45 Tel. 2445

Eckcouch Tel. 9562700

Telefon Sinus 53 Tel. 2726

Schreibtisch und Stuhl (Fa. Moll) Tel. 2471

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln am 
Samstag, 02. Februar 2013, von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der DLRG durch-
geführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 16. Februar 2013, in Regie des Schützenclubs

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 18. Februar 2013.
Die Tonnen bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. 
Danke!!!

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für die
Woche 7 bereits am Freitag, 8. Februar 2013,
09.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Bildungszentrum Bodnegg
Informationsveranstaltungen für Schülerinnen, Schüler
und Eltern der Klasse 4

Mittwoch, den 20. Februar 2013, 
und am 

Mittwoch, den 6. März 2013, 
jeweils um 14.00 Uhr.

Die beiden oben genannten Veranstaltungen finden während der
Unterrichtszeit statt, sodass Sie und Ihre Kinder Gelegenheit
haben, sich einen kleinen Einblick in den Alltag unserer Schüle-
rinnen und Schüler zu verschaffen.
Für die Kinder und deren Eltern, die an diesen beiden Nachmit-
tagsveranstaltungen aus terminlichen Gründen nicht teilnehmen
können, bieten wir eine weitere Schulführung mit Kurzinformation
an, und zwar am 

Samstag, den 16. März 2013, um 10.30 Uhr.
Treffpunkt an allen drei Tagen ist der große Speisesaal.

Anmeldetermine
Mittwoch, den 20. März 2013

8.30 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 16.30 Uhr

Donnerstag, den 21. März 2013
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

14.00 Uhr - 16.30 Uhr

Landesfamilienpass 2013
die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2013 können ab
sofort im Rathaus Zimmer 20, Frau Pfleghar abgeholt werden. 
Beantragen Sie den Familienpass wenn

• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben;

• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind
mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

• Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2013 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
19-mal im Jahr 2013 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-

tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmu-
seum Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medien-
technologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfrei-
en Eintritt.

Der Gutschein "Wilhelma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –
31.10.2013 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit
davor und danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also
keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 
Mit dem Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber
eine Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 12,-- €. Die
Saison des Blühenden Barocks beginnt am 23.03.2013 und
endet am 04.11.2013.

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den fünf
Gutscheinen "Sonstiges Objekt"- auch mehrfach im Jahr- kos-
tenfrei besucht werden.

Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Mit den Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
kann der Freizeitpark nur einmal an den beiden Tagen, am 21.
April 2013 oder am 08. September 2013 zu einem ermäßigten
Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßigung an
diesen Tagen 5 Euro. 

Der Gutschein für den „Europa-Park, Rust“ gilt nur am 15.
September 2013. An diesem Tag wird pro Person ebenfalls eine
Ermäßigung von 5,-- € gewährt. 

Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passinhabern
am 12. Juni 2013 wiederum einen kostenfreien Eintritt an. Das
Porsche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an einem
beliebigen Tag im Monat Januar 2013 oder November 2013
einen kostenfreien Eintritt an. 

Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sindelfingen bietet
allen auf dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen
einen um 5 Euro ermäßigten Eintritt p.P. und Einzelticket. Das
Angebot ist nur gültig vom 15.04. bis 15.10.2013.

N E U ist der Gutschein für die Eisenbahnerlebniswelt in
Horb. Die Eisenbahnerlebniswelt bietet Familien mit Landesfa-
milienpass die Familienkarte (2 Erwachsene und alle eigenen
Kinder) für 12 Euro an. Die Karte ist nicht kombinierbar mit ande-
ren Ermäßigungen und Rabatten. 

N E U ist auch der Gutschein für das Biosphärenzentrum
Schwäbische Alp. Die Familienkarte kostet hier 7,50 statt 10
Euro. 

Ebenfalls  n e u ist der Gutschein für das Besucherbergwerk
Bad Friedrichshall-Kochendorf. Hier bekommen Familien mit
Landesfamilienpass die Familienkarte um 5 Euro ermäßigt.
Alleinerziehende sind mit Einzelkarten günstiger dran. 

Ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage des Lan-
desfamilienpasses können das Museum Oberrheinische Narren-
schau in 79341 Kenzingen, das Schloss Waldburg in 88289
Waldburg, das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach in
88427 Bad Schussenried-Kürnbach, das Schmuckmuseum in
75173 Pforzheim, das Schiller-Nationalmuseum sowie das Lite-
raturmuseum der Moderne in 71673 Marbach a.N., das Natur-
kundliche Bildungszentrum in 89073 Ulm, die Kraichtaler Museen
in 76703 Kraichtal, die Galerie für Kunst und Technik in 73614
Schorndorf, das Freilichtmuseum in 72660 Beuren sowie die
meisten Gedenkstätten und literarischen Museen (www.literatur-
land-bw.de) in Baden-Württemberg kostenfrei besucht werden. 
Darüber hinaus können die Familienpassinhaber an der histori-
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Informationen für
Familien

Bitte bringen Sie Ihren alten Familienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Kinderzuschlag, oder Hartz IV (Kindergeldbescheinigung
oder Kontoauszug) zur Abholung mit.

Schulnachrichten



sche Stadtführung in 73728 Esslingen (Donnerstagsführung, 17
Uhr) sowie an den Stadtführungen in 74354 Besigheim kosten-
frei teilnehmen.

Das Ravensburger Spieleland gewährt Landesfamilienpassin-
habern mit mehr als zwei Kindern einen um 3,-- € ermäßigten
Eintritt. Das SEA LIFE in Konstanz bietet einen um 30 % ermä-
ßigten Eintritt auf die jeweiligen Eintrittspreise an. Das Römer-
museum in 74363 Güglingen (www.gueglingen.de) gewährt Inha-
bern eines Landesfamilienpasses eine Ermäßigung von 50 %. 

Auch das Auto & Technik Museum Sinsheim e.V. (ATM) gewährt
Landesfamilienpassinhabern einen ermäßigten Eintritt. Kinder
und Erwachsene zahlen den jeweiligen Gruppenpreis und erhal-
ten noch einen Museumsführer kostenlos dazu. Zudem gewährt
auch der Histotainment Park Adventon in 74706 Osterburken
Landesfamilienpassinhabern den jeweiligen vergünstigten
Tagessatz. (www.Mittelalterpark.de). 

Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwaltung
(SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber einen
Flyer „Die zehn besten Geheimtipps“ mit Angaben über die
Öffnungszeiten und Preise der zehn besucherstärksten Einrich-
tungen der SSG herausgeben. Darüber hinaus gibt es den Flyer
„Die Baudenkmäler der Staatlichen Schlösser und Gärten
Baden Württemberg“. Beide Flyer stehen auf der Internetseite
der SSG (www.schloesser-und-gaerten.de) zum Download
als pdf-Dokumente zur Verfügung. 
Zudem können die Flyer über die Internetseite der SSG auch
bestellt werden. Dort ist auch eine Liste all der Baudenkmäler der
SSG eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit hat. 

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ >Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste aller
nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen kos-
tenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

BI MOBILFUNK BODNEGG INFORMIERT
Mobilfunksender in Rotheidlen?
Die letzte Gemeinderatssitzung im vergangenen Jahr,
bei der unter Punkt 7 "Mobilfunk - Anfrage / Suche von

Telefonica nach einem Standort im Bereich Rotheidlen" behan-
delt wurde, war für die "Bürgerinitiative Bodnegg Mobilfunk"
Anlass, der Gemeindeverwaltung vorzuschlagen, während der
nächsten Gemeinderatssitzung eine kurze Einführung zum
anstehenden Thema / Risiko Mobilfunk zu geben. Herr Bürger-
meister Frick war gleich einverstanden. Danke! Somit wurde
bei der ersten Gemeinderatssitzung im neuen Jahr, vom Vor-
sitzenden des "Regionalforums Mobilfunk Oberschwaben- All-
gäu - Bodensee", Herrn Wolfgang Blüher, als erstes ein Film
des Bayrischen Rundfunks über die Ärztestudie in Naila
gezeigt (Quer, BR 22.7.04), bei der nach Aufstellung eines
Mobilfunksender von den dort ansäßigen Ärzten 1000 Patien-
ten beobachtet wurden, und zwar jene die im Umkreis bis zu
400 Meter wohnten (Nahbereich), und jene, welche weiter weg
als 400 Meter vom Sender wohnten (Fernbereich). Dabei
ergab sich, dass sich die ersten fünf Jahre kein auffallender
Unterschied ergab. Doch zwischen dem fünften und zehnten
Jahr hatte sich die Krebsrate im Nahbereich (400 Meter) ver-
dreifacht im Vergleich zum Fernbereich (über 400 Meter
Abstand). Zudem traten im Nahbereich Krebsfälle in auffallend
frühen Jahren schon auf!

Im Anschluss an den Film stellte sich Herr Blüher den vielen Fra-
gen der Gemeinderäte, und gab Vorschläge, was von der
Gemeinde, bzw. der Bevölkerung gegen Sender unternommen
werden kann. Da möchten wir als BI nochmals auf unseren vor-
letzten Hinweis aufmerksam machen, möchten unsere Mitbürger
bitten, solidarisch zu sein, auch an die Nachbarn zu denken,
die auch gesund bleiben wollen, und keinem Mobilfunkbetreiber 
Grundstücke oder Dächer für Sender zur Verfügung zu stellen!
Denn ein Sender belastet Tag und Nacht!
Die BI Mobilfunk Bodnegg bedankt sich nochmals bei Herrn Bür-
germeister Frick und bei den Herren / Damen des Gemeindera-
tes für das Entgegenkommen!

Die Energieagentur auf der hausplus Baumesse 
vom 25.-27.01.2013 in Ravensburg
Die unabhängige Energie- und Wärmeversorgung – davon
träumt so mancher Wohnungseigentümer und Mieter.
Die Energieagentur Ravensburg zeigt mit Exponaten auf ihrem
Messestand in der Oberschwabenhalle die Lösungen dazu auf.
- Wie kann der durch Photovoltaik eigenerzeugte Strom

sinnvoll genutzt und auch ein Altbau zu einem Niedrig -
energiehaus werden?

- Erdwärme im Altbau mit 100 % regenerativer Stromversor-
gung ist das möglich? 

Das Ergebnis der Ravensburger Erdwärme-Heizungsaktion von
2012 wird am Stand der Energieagentur präsentiert. Bei dieser
Aktion wurden die Energieverbräuche einer vorhandenen Ölhei-
zung mit dem Energieverbrauch der eingebauten Erdwärme-
pumpe eines älteren Wohngebäudes verglichen.
Unterstützt werden energetische Sanierungsmaßnahmen u.a.
mit Zuschüssen bzw. 0 – bis 1%igen zinsverbilligten Darlehen. 

Einladung zum öffentlichen Energieforum 
am Sonntag 27.01.2013 um 15.00 Uhr 
(der Vortrag findet im Vortragsraum im Foyer statt)
– Sanieren und Bauen ohne Zinsen?
– Heizungssanierungen mit der Wärmepumpe - Energieverbräu-

che vorher und nachher
– Eigenstromnutzung und Speicherung bei Photovoltaikanlagen
(Energieagentur und Kreissparkasse Ravensburg, Baugrund
Süd sowie Azur Solar)

Bauernverband 
Allgäu-Oberschwaben e. V.

Einladung zu den Fachveranstaltungen 
des Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e. V.
Holzstr. 15/1, 88339 BadWaldsee
28. Januar 2013
13.30 – 16.30 Uhr
Kißlegg Gasthaus Ochsen
Welche Fahrzeuge und Fahrzeugkombinationen darf ich in der
Landwirtschaft mit welcher Führerscheinklasse fahren?
Versicherungsrechtliche Konsequenzen bei Zuwiderhandlung 
Referent: Horst Hutter

Kreisverbandsvorsitzender der Fahrlehrer
Rechtsanwalt Dirk 
Lambertz LBV-U

29. Januar 2013
13.30-16.30 Uhr
Bad Waldsee Bauernschule
Sicherung und Entwicklung landw. Betriebe
1. Referent: Dipl-geogr. Karsten Kühbach 

KTBL Darmstadt
Vortrag zu neuem Baugesetzbuch
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2. Referent: Dipl.Ing.agr. 
A. Hackeschmidt
KTBL Darmstadt
Neue Verordnung zum Umgang mit
wassergefährdenden Stoffen

Das Netzwerk Milch in Oberschwaben bietet ab 29. Januar an:
Infoveranstaltung zum Thema
Eigenwasserversorgung in der Landwirtschaft
Der Bezug von Wasser ist für rindviehhaltende Betriebe zwi-
schenzeitlich zu einem bedeutenden Kostenfaktor geworden.
Eine Alternative dazu kann die Investition in eine eigene Was-
serversorgung des landwirtschaftlichen Betriebs sein. Dazu bie-
tet das Netzwerk Milch und die Landwirtschaftsämter der Land-
kreise  Biberach, Ravensburg und Sigmaringen an drei Nach-
mittagen Informationen rund um das Thema Eigenwasserver-
sorgung an.  Die rechtlichen Anforderungen an eine Eigenwas-
serversorgung und die Trinkwasserqualität sowie die technische
Durchführung des Brunnenbaus stehen dabei im  Mittelpunkt.
Ein Landwirt wird dabei über seine Erfahrungen mit der Eigen-
wasserversorgung und die Rentabilität berichten. Die Veranstal-
tungen finden am Dienstag, 29. Januar im Gasthaus Adler in
Äpfingen, am Donnerstag, 31. Januar im Gasthof Kreuz in Bad
Waldsee-Mattenhaus und am Mittwoch, 6. Februar im „Grünen
Zentrum“ beim Landwirtschaftsamt Sigmaringen-Laiz jeweils
von 13.00 bis 16.00 Uhr statt. Alle interessierten Milchviehhalter
sind eingeladen. 

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstrasse 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 26.01.2013
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
Sonntag, 27.01.2013
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 26.01.2013/ Sonntag, 27.01.2013
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
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Termine im Monat Januar/Februar 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 28. Januar 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Montag, 11. Februar 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 25. Februar 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Die Radler-Gruppe macht Winterpause!
Info bei H.-P. Weißhaupt bei . 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Seniorennachrichten

Vorankündigung
Unter dem Motto „Mensch, Getier und Firlefanz, machen
mit beim Fasnetstanz“ findet am Dienstag, 5. Februar 2013,
14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus die Seniorenfasnet statt. 
Hierzu lädt das Seniorenteam herzlich ein und freut sich über
Ihre Teilnahme.



Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr

An Schultagen
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Januar/Februar:
25. Januar 2013
1. Februar 2013

22. Februar 2013

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Harald Mielich Telefon: 07529 854
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr.: 52180000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 65062577
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 28.01.13 Frau Spieler, Tel. 966586    
und Frau Börner, Tel. 9667172
Montag, 04.02.13

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) für Kinder-
gartenkinder ab 4 Jahren von 16:30 – 17:00 Uhr und 1. Klasse

bis 3. Klasse von 17:00 bis 17:50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G 9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18:15 bis 19:15 Uhr     
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Auslegung der Baurechnung 41 „Energetische Sanierung
Kindergarten St. Martinus 2009 – 2012“
Der Kirchengemeinderat Bodnegg hat am 15.01.2013 die Bau-
rechnung 41 „Energetische Sanierung Kindergarten St. Martinus
2009 - 2012“ der Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus
Bodnegg festgestellt. 
Der ursprüngliche Kostenvoranschlag des planenden Techn.
Amts Gullen vom 18.09.2009 betrug 263.000,00 €, wovon
215.000,00 € auf den Kindergarten und 48.000,00 € auf den
Gemeinderaum entfielen. Bereits aufgrund der Ausschreibung
der Bauarbeiten stiegen die Baukosten trotz einiger Einsparun-
gen und Nachlässe versch. Baufirmen auf 275.026,58 € (Kin-
dergarten: 224.097,40 €; Gemeinderaum 50.929,18 €) 
Die endgültigen Gesamtbaukosten betrugen dann 281.094,14
€. Davon entfielen auf den Kindergarten 230.127,90 € und auf
den Gemeinderaum St. Martinus 50.966,24 €. Zu den Bauko-
sten für den Kindergarten von 230.127,90 € steuerte die politi-
sche Gemeinde Bodnegg aus dem Konjunkturprogramm II einen
Baukostenzuschuss von 70 % = 161.089,53 € bei, der Anteil der
Kirchengemeinde an der Kindergartensanierung belief sich
somit auf 69.038,37 €. 
Zusammen mit den Baukosten für den Gemeinderaum St. Mar-
tinus von 50.966,24 € kostete diese energetische Sanierung die
Kirchengemeinde Bodnegg insgesamt 120.004,61 €. 
Finanziert wurden diese auf die Kath. Kirchengemeinde entfal-
lenden Baukosten von 120.004,61 € durch einen Zuschuss der
Diözese Rottenburg-Stuttgart aus dem Nachhaltigkeitsfonds von
50.000,00 €, einer Rücklagenentnahme von 44.636,98 € und
eigenen Investitionsmitteln von 25.367,63 €.
Der Kirchengemeinderat stimmte der Bauabrechnung einstim-
mig zu. 
Die Baurechnung 41 „Energetische Sanierung Kindergarten
St. Martinus 2009 - 2012“ liegt gem. § 87 Abs. 2 Kirchenge-
meindeordnung (KGO) zwei Wochen vom 28. Januar bis 08.
Februar 2013 - je einschließlich - im Kath. Pfarramt Bodnegg
(Pfarrbüro), Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg, während der übli-
chen Bürozeiten des Pfarramts zur Einsichtnahme durch
die Kirchengemeindemitglieder auf.
Bodnegg, den 18.01.2013
gez. Michael Stork, Pfarrer

Die diesjährige Sternsingeraktion 
war wieder sehr erfolgreich!!!
40 Sternsinger liefen Anfang Januar 2013 in Bodnegg von Haus
zu Haus, um den Segen in die Häuser zu bringen und um den
Kindern in Tansania zu helfen.
Doch bevor die Aktion durchgeführt werden konnte, wurde erst
mal geprobt, die Lieder und Texte eingeübt und die Gewänder
anprobiert.
Am 2. und 3. Januar war es dann endlich so weit: Nach dem
Aussendungsgottesdienst mit Herrn Mielich und Herrn Schiele
machten sich die acht Gruppen auf den Weg.
Zur Stärkung gab es am 2.1. ein leckeres Mittagessen und am
3.1. fand außerdem noch eine kleine Abschlussfeier mit Punsch,
Seelen und ganz vielen Süßigkeiten statt, nachdem wir beim
Pfarrer kräftig gesungen haben.
Wir danken allen, die bei der Aktion mitgewirkt haben: Frau Bau-
mann, die uns mit den Gewändern geholfen hat, Frau Buch-
mann, die das Mittagessen organisiert hat, den Fahrern, 
Herrn Senser.....
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Freitag, 25. Januar  
7.45 Uhr Schülermesse 
Linus Schneiderhan, Carla Blankenhorn, Leana Büchele,
Niklas Burger 

Sonntag, 27. Januar  
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Karla Sauter, Natascha Geßler, Darius Joos, Fabian Riedle,
Rebekka Sterk, Lina Marie Rist
L.: Helga Rische

Freitag, 1. Februar  
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Jessica Gebert, Jannik Locher, Vanessa Männer, Linus
Schneiderhan
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Marius Gmünder, Franziskus
Schorr, Philipp Schupp, Silvio Röttgers
L.: Eugen Abler

Samstag, 2. Februar  
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
Stefanie Menner, Irena Toschka, Emely Heister, Leonie Glau-
ner, Larissa Nester, Julian Nester
L.: Familiengottesdienst-Team

Kerzenspenden zu Maria Lichtmess nehmen wir gerne in
der Sakristei oder im Pfarrbüro entgegen. 
Allen Spendern im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott
für ihre Unterstützung.



Vor allem aber unseren Sternsingern, ohne die diese Aktion gar
nicht möglich wäre!!!
Danke !!!
Hier noch das Spendenergebnis: 6.753,63 €
Herzlichen Dank an alle Spender!!!

Gospelchor lädt zum Jahreskonzert
Das diesjährige Jahreskonzert des De-Chors, gospel & more fin-
det unter dem Motto „Joyful, joyful“ statt.
Mit Freude wird der Deuchelrieder Gospelchor seinem Publikum
wieder eine bunte Mischung aus geistlichen Gospels  und welt-
lichen Popsongs präsentieren.
Wie der Titel schon vermuten lässt, stehen Lieder wie „Joyful,
Joyful“ aus dem Musical „Sister act“ genauso auf dem Pro-
gramm wie auch „Africa“ von Toto oder „Obladi, Oblada“ von den
Beatles.
Die Konzerte sind am Samstag, 26. Januar, um 19.00 Uhr in der
kath. Kirche in Bodnegg und am Sonntag dem 27. Januar, um
18.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Deuchelried. 
Der Eintritt ist frei.

Firmvorbereitung 2013
Dienstag, 29. Januar 2013, 19.30 Uhr, Firmunterricht für die
Firmlinge aus Grünkraut und Bodnegg im Kath. Gemeindehaus
Grünkraut
Mittwoch, 30. Januar 2013, 19.45 Uhr, Firmunterricht für die
Firmlinge aus Schlier und Unterankenreute im Pfarrstadel Schlier

„Miteinander auf dem Weg zur Erstkommunion“ 
Herzlich eingeladen sind Erstkommunionkinder und ihre Eltern
und Geschwister am Samstag, 2. Februar 2013, in das Schön-
statt-Zentrum Aulendorf zum Thema „Kostbar und wertvoll...
Eucharistie - Mitte des Lebens“. 
Anmeldung und weitere Informationen im Schönstatt-Zentrum,
Tel. 07525/92340. 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Meine inneren Quellen entdecken
Wertimaginationen nach Uwe Böschemeyer - Jah-

resgruppe
Samstag, 09.02., 13.04., 08.06., 05.10. und 30.11., jeweils 9.00
bis 17.00 Uhr
Kloster Kellenried bei Ravensburg
Almut Binder-Kuhn, Dipl.-Pädagogin, Logotherapeutin
Lust auf Nähe
Single-Wochenende für Menschen aller Altersgruppen. Ausführ-
lichen Prospekt anfordern!
Freitag, 15.03., 17.30 Uhr bis Sonntag, 17.03., 13.00 Uhr
Langenargen, Feriendorf
Susanne Ganter Schluep, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Gestalt-
therapeutin

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Vorbereitung des ökumenischen 
Weltgebetstags der Frauen 2013
- Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen -
Am Freitag, 1. März 2013, feiern wir den Weltge-
betstag der Frauen aus Frankreich.

Haben Sie Interesse daran in der Vorbereitungsgruppe mitzuar-
beiten? Wir treffen uns am Donnerstag, 24. Januar, um 20.00 Uhr,
im St.-Martinus-Kindergarten.
Wenn Sie gerne zum Fest im Dorfgemeinschaftshaus kulinarisch
etwas beitragen möchten, so wenden Sie sich bitte an Roswitha
Boneberg-Behling, Tel. 1409, oder Irmhild Brugger, Tel. 915081.

Schola
Die Schola wird diesen Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Ab sofort sind neue Sängerinnen in allen Stimmen sowie Instru-
mentalisten willkommen. (Probe ist montags von 20.00 - 21.30 Uhr
im Musiksaal der Grundschule.)
Kontaktadresse: A. Gebert, Tel. (07542) 5509603

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Samstag, 26. Januar - Winterfest in Atzenweiler
16.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Bürkle
Das Opfer erbitten wir in diesem Gottesdienst
zugunsten der Kirchenheizung.

Die Kirchengemeinde Atzenweiler lädt wieder alle Gemein-
deglieder und Mitbürger herzlich ein zum Gemeinde-Winter-
abend in der Kirche am Samstag, 26.01.2013! 
Der Auftakt erfolgt um 16.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst. 
Anschließend gibt es wieder ein Beisammensein in der gemüt-
lich umgestalteten Kirche mit alkoholfreiem Punsch, leckeren
Waffeln, Crêpes und Butterseelen: Zeit miteinander und fürein-
ander haben, sich austauschen, Spiele spielen, Leute neu oder
besser kennen lernen …   
Wir laden alle Gemeindeglieder und Mitbürger herzlich ein,
„Gemeinde zu feiern“ und miteinander einen schönen Winter-
abend zu erleben!

Sonntag, 27. Januar - Septuagesimae
Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Dan 9, 18
Es findet kein Gottesdienst in Atzenweiler statt. Die Gemein-
de ist zum Gottesdienst nach Vogt um 10.15 Uhr mit Prädi-
kant Dieter Podsadlowski aus Tettnang herzlich eingeladen.

Dienstag, 29. Januar - Schülergottesdienst
8.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut

Pfarrer Bürkle
14.15 Uhr offenes Ankommen 

Seniorenmittag im Gemeindesaal
mit Pfarrer Bürkle

14.30 Uhr Beginn Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Mittwoch, 30. Januar
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle, Tel. (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 
Donnerstag, von 9.30 - 10.30 Uhr

Sonntag, 27. Januar 2013
19.00 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler
Abendoase  
- Ökumenisches Abendgebet -
Dieses ökum. Angebot ist offen für alle Interessierten aus den
Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.  Kir-
chengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.
Termin für unser Abendgebet wird jeweils  der letzte Sonntag-
abend im Monat sein, abwechselnd in der kath. Kirche Grün-
kraut und der ev. Kirche Atzenweiler.
Das Vorbereitungsteam: Helga Farian, Elisabeth Kehle, Dagmar
Knausberg,  Paul-Theo Thonnet, Doro Wehle Kocheise.

Ökumenische Bibelabende in Waldburg
Katholisches Gemeindehaus, Hauptstraße, 20.00 Uhr
Der Tod ist nicht mehr sicher
Zumutungen aus dem Markusevangelium
Dienstag, 29. Januar
Wahrheit, die niemand hören will. Mk 14,35-64
(R. Brennecke)
Sonntag, 3. Februar, 10.15 Uhr
Ökum. Gottesdienst in St. Magnus, Waldburg
Lebendig wie nie zuvor. Mk 16,1-8
Mit der Auferstehung Jesu steht und fällt alles. Der Evangelist
Markus hat einen ganz bestimmten Blick: er nimmt Jesus von
der Auferstehung aus wahr. Leben und Beziehung steht gegen
alles, was in unserer Welt auch zu erfahren ist. Dieser Blick
mutet den Lesern einiges zu - und gibt zugleich Mut, sich zum
Leben zu bekennen.
Markus lockt seine Leser, sich mit den eigenen Fragen und Ant-
worten in die Geschichte Jesu einflechten zu lassen. Wir würden
uns freuen, wenn Sie sich von Markus anstiften lassen, Jesus im
Text und in der Ihrer Gemeinde zu begegnen.
Beteiligt sind die evangelischen Kirchengemeinden Vogt und
Atzenweiler und die katholischen Kirchengemeinden Waldburg
und Vogt.

Vorankündigung:
Sonntag, 3. Februar - Estomihi
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche St.

Magnus, Waldburg zum Abschluss der Bibelwo-
chen
Ökumenisches Bibelwochenteam

Kindergarten St. Martinus
Verkehrserziehung 
im Kindergarten
Am Mittwoch, den 16.01.2013,
besuchte die Polizei von der Ver-
kehrsschule Eschach (Herr

Schmied und Herr Beyrle) den Kindergarten St. Martinus zur
Verkehrserziehung. 
Die Kinder warteten schon sehnsüchtig auf die Polizei. Um 9.00
Uhr war es dann so weit! Alle Bären- und Füchsekinder versam-
melten sich in der Turnhalle. Dort wurde den Kindern erklärt, wie
sie sich richtig im Straßenverkehr verhalten müssen, dass es
sehr wichtig ist, sich im Auto anzuschnallen und dass die Kinder
nie mit einer fremden  Person mitgehen dürfen.  Auch der Spaß
dabei fehlte nicht, denn Herr Schmied hatte seine besondere
Verkehrsgitarre dabei, welche an einen Sicherheitsgurt befestigt
war. Das Besondere an ihr war, dass diese nur richtig spielte,
wenn der Musiker sich anschnallte. Mit der Gitarre stimmte er ab
und zu Lieder an, bei denen die Kinder spielerisch das Wissen
rund um die Sicherheit vermittelt bekamen.  Zum Schluss sangen
wir gemeinsam das Lied „Zebrastreifen“, worin die Kinder erfuh-
ren, was an einem Zebrastreifen alles beachtet werden muss.  
Nach dieser musikalischen Einheit gab es ein gemeinsames
Vesper in der Turnhalle.  
Als das Vesper beendet war, wurden die Kinder in zwei Gruppe
eingeteilt und durften mit den Polizisten durch Bodnegg laufen,
um das richtige Verhalten im Straßenverkehr praktisch zu erpro-
ben. Das Highlight zum Abschluss war das begutachten des
Polizeiautos. Die Kinder durften durch das Mikrofon des Autos
sprechen, hören wie laut die Sirene klingt und das helle Blaulicht
des Autos betrachten.
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Verkehrsschule
Eschach für diesen tollen Vormittag. 
Kindergarten St. Martinus
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Kindergartennachrichten

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 Uhr (Winter-
zeit) im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!



CDU Bodnegg
Einladung zum Bürgertag
und zur Mitgliederversammlung
mit Dr. Andreas Schockenhoff MdB

am Donnerstag, 24. Januar 2013
Programm:
Grünkraut
14.00 Uhr Besichtigung des Hauses der Mitte - Weidenstr. 2

Vorstellung der Konzeption des Hauses und der
Arbeit im Bürgerkontaktbüro  durch Frau Bär

15.15 Uhr Besichtigung der Fa. Buchmann mit Diskussion zum
Thema Regionalität der Lebensmittel

Bodnegg
16.45 Uhr Gespräch mit Bauunternehmer Dietmar Geray in

Bodnegg-Rotheidlen über die Situation im Baugewerbe
18.00 Uhr Gespräch mit dem Besitzer des Obst- u. Hopfenbe-

triebes Simon Locher in Bodnegg-Linden
19.30 Uhr Mitgliederversammlung im Gasthof Nußbaumer
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
6. Sonstiges
Im Anschluss referiert Dr. Andreas Schockenhoff über „Aktuelles
aus der Bundespolitik“ 
Zu allen Terminen sind die Mitglieder und interessierte Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen. Es ist eine gute Gelegen-
heit, mit dem direkt gewählten Bundestagsabgeordneten unse-
res Wahlkreises und Direktkandidaten der CDU für die kom-
mende Bundestagswahl ins Gespräch zu kommen und über die
Zukunft unseres Landes zu diskutieren.
Ich freue mich über Ihre Teilnahme.
Eugen Abler, Vorsitzender

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren II - SV Bergatreute V 9:0
TSV Jugend - TTF 81 Schomburg 0:6 
Wie erwartet gab es in den ersten Rückrun-
denspielen die klaren Ergebnisse. Die Herren
gaben gegen den Tabellenletzten lediglich
einen Satz ab und die Jugend war gegen
Schomburg ohne Simon Oberhuber chan-
cenlos. Die Gäste sind wie Herbstmeister
Leutkirch allen anderen Teams in der Kreisli-
ga A Allgäu deutlich überlegen. 

Nächste Spiele: 
Freitag, 25. Januar 
19.00 Uhr SG Scheidegg - TSV Jugend 
Samstag, 26. Januar 
19.00 Uhr TSV Herren - TC Lindenberg 
Beide Bodnegger Mannschaften werden versuchen, die Vorrun-
densiege zu wiederholen. Das dürfte nicht einfach sein, denn die
Herren müssen wieder auf zwei Ersatzspieler von der zweiten
Mannschaft zurückgreifen und die Jugend muss auswärts antreten. 

Achtung: Jugendtraining jeden Montag ab 18.00 Uhr: 
Nachdem im letzten Jahr eine Jugendmannschaft abgemeldet
werden musste, sind in letzter Zeit wieder erfreulich viele Neu-
linge im Montagstraining. Auch endlich wieder einige Mädchen.
Deshalb ist es jetzt eine gute Gelegenheit für alle Mädchen und
Jungen mit dem Tischtennis zu beginnen. 
Auch bei den erwachsenen Hobbyspielern, die montags ab ca.
19.30 anfangen, tut sich wieder was.

Narrenzunft 
Burnegger Brotfresser e.V.
Brot her – d´Burnegger sind do!
Am 5. Januar wurden die Masken im Gasthaus
Nußbaumer abgestaubt.
Zunftmeisterin Sylvia Uber und Vize Martin
Hirscher konnten an diesem Abend wieder
zahlreiche Orden verleihen:
30 Jahre Burnegger Brotfresser feiern in die-

sem Jahr Siggi Graf, Klara Pfleghar, Erwin Pfleghar, Joe Abler
und Erwin Igel.
25 Jahre Simone Igel und 
20 Jahre Maria Krug und Thomas Fetscher.
Und über 10 Jahre dabei sind Wolfgang Seitz und Timo Heine.

Von links nach rechts: Vize Martin Hirscher, Wolfgang Seitz, Joe
Abler, Zunftmeisterin Sylvia Uber, Timo Heine, Maria Krug, Thomas
Fetscher und Klara Pfleghar.

1. Februar
14.00 Uhr Kaffeekränzle Frauenbund
6. Februar
18.30 Uhr Fasnet in Rosenharz

In den meisten Orten des schwäbisch-alemannischen Raumes
finden die ersten Fastnachtsveranstaltungen nach Ende der
weihnachtlichen Festtage am 6. Januar, dem Dreikönigstag
statt. Nach altem Brauch werden um Dreikönig die Masken
abgestaubt. Von da an „gohtʼs dagega“ und es finden die ersten
Veranstaltungen und Umzüge statt. Die eigentliche Fasnet
beginnt allerdings erst mit dem „Gumpige Donnerstag“, dem
Höhepunkt der Fasnet. 

7. Februar - Gumpiger Donnerstag 
Treffpunkt 9.00 Uhr an der SPORTHALLE!

9:15 Uhr Befreiung Kindergarten St. Martinus
10:00 Uhr Befreiung Grundschule
10:30 Uhr Befreiung Kindergarten St. Elisabeth und Förderschule
anschl. Rathaus stürmen, Narrenbaum stellen

danach gemeinsamer Abmarsch zum Sportheim
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9. Februar
20.00 Uhr Hausball Nußbaumer
12. Februar
ca. 18.00 Uhr Baumfällen und Maskenvergraben
16. Februar
14.00 Uhr Hallengrundreinigung
1. März
20.00 Uhr Fasnetsnachlese
13. April
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung

Brot her – d´Burnegger sind do!

Nathalie Schupp, Pressewart
www.narrenzunft-bodneg.de 

Fasnacht für „Jedefrau“ 
und „Jedenmann“
Freitag, 1. Februar 2013
im Dorfgemeinschaftshaus

14.00 Uhr Kaffeekränzle mit Programm
Auch die Männer-Welt laden wir schon mittags ein –
um mit uns bei Kaffee und Kuchen lustig zu sein!
Eintritt am Nachmittag: Für Nichtmitglieder des
Frauenbundes: 3,- €

20.00 Uhr Fasnetsball für alle    
mit Programm und Tanz
Wir starten gleich um 20.00 Uhr mit dem Programm,
damit wir anschließend schneller das Tanzbein
schwingen können.
Heinz Lippus und ein Kollege
spielen für uns zum Tanze auf.
Eintritt: 5,-  Euro 
Es wird Leckeres vom Büffet 
von Franz Fischer angeboten

Es lädt ein 
das Frauenbund-Team     

Voranzeige:
Donnerstag, 14. Februar 2013
Informationsabend mit Herrn Luckscheiter: „ Chancen durch Ler-
nen in Uganda e.V.“
19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg
Freitag, 22. Februar 2013
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Texte und Tänze in der Fastenzeit
„Vom Leben in Fülle“
-Was das Leben lebendig macht-
mit Dagmar Knausberg
Donnerstag, 28. Februar 2013
Begegnungstag 
für Frauen aus Stadt und Land
„Nimm dir Zeit zum Lachen- das ist die Musik der Seele!“
mit Dr. Beate Weingardt, Tübingen
Beginn: 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Liebfrauen Ravensburg

Voranzeige
Samstag, 16. Februar 2013, 20 Uhr
Fondue für alle – This Maag
Das neue Soloprogramm präsentiert Skurriles rund um das Ver-
hältnis zwischen Deutschen und Schweizern. Ein Crashkurs in
halbeuropäisch.
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Eintritt 12  Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro. 
Vorverkaufsstelle Rupp bis zum 19.2. geschlossen
Reservierungen diesmal nur unter Tel. 07520-914270 und
info@boku-bodnegg.de
Weitere Informationen im neuen 32. Programm, das in Bod-
negg ausliegt und auf www.boku-bodnegg.de

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:
Neues bei Pflegeversicherung 
seit Januar 2013

Seit Januar 2013 gibt es in der Pflegeversicherung teilweise
Leis tungsverbesserungen. Sie müssen zum Teil beantragt wer-
den. So gibt es für Demenzkranke jetzt auch bei „Pflegestufe 0“
Pflegegeld und Pflegesachleistungen sowie zusätzliche Leistun-
gen für Betreuung. Und bei Stufe I und II erhöhen sich für diese
Personen die Leistungen. Waren die Pflegesachleistungen bis-
her auf Grundpflege (zum Beispiel Waschen, Anziehen) und
hauswirtschaftliche Versorgung beschränkt, so fallen jetzt auch
häusliche Betreuungsleistungen (zum Beispiel Begleitung bei
Arztbesuchen/ Einkäufen, Spazierengehen, Vorlesen) darunter. 
In der ambulanten Pflege besteht ein Wahlrecht. Anstelle bishe-
riger standardisierter Komplexleistungen können mit dem Pfle-
gedienst nach individuellem Bedarf Pflegesachleistungen und
ein Zeitkontingent vereinbart werden, in dem diese Leistungen
erbracht werden sollen. 
Für pflegende Angehörige gibt es Verbesserungen, zum Beispiel
im Rentenrecht. Betroffene sollten sich bei der jeweiligen
gesetzlichen Krankenversicherung, die zugleich Pflegekasse ist,
informieren und dort etwaige Leistungen beantragen. Infos gibt
es auch bei den kommunalen Pflegestützpunkten. 
Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! Beitrittser-
klärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsverband Bod-
negg, Tel. 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de 
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9 00 – 11.00 oder nach Ver-
einbarung.
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Musikkapelle Bodnegg
Liebe Bodnegger Kinder und
Jugendliche und Junggebliebene!
Ihr wollt oder spielt schon lange mit
dem Gedanken, ein Instrument zu

erlernen? Die Chance ein Instrument zu erlernen
habt ihr noch nicht verpasst, denn wir bilden alle Blas -
instrumente und Schlagzeug aus. Beginn des neuen
Ausbildungsjahres ist der 1. April 2013! 
Also, wenn ihr Interesse habt, meldet euch doch bitte
einfach, bis zum 15.02.2013, bei unserer Jugendlei-
terin, Franziska Rist, Tel: (07520/1344). 
Bis dann! Wir freuen uns auf euch!



TSV Grünkraut
Freizeitsportangebot für Kinder und Jugendliche
Ab 11. Januar haben wir wieder ein Angebot für Kinder unter
neuer Leitung:
Freitag - neu
16.30 -
18.00 Uhr Kinderturnen 3. - 5. Klasse

Festhalle
Übungsleiterin: Miriam Brand, Tel. (0751) 3554623

Schützenverein Tannau 
Noch einmal zur Erinnerung: 
Heute Abend, den 25. Januar 2013, beginnt ab 20.00 Uhr die
Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Tannau. Hierzu
lädt die Vorstandschaft alle Schützenkameradinnen und -kame-
raden, alle Freunde und Gönner des Vereins sowie alle Interes-
sierten nach Herishäusern ins Schützenhaus ein.

Burgnarren Waldburg e.V.
Die Burgnarren Waldburg veranstalten am Samstag, 26.1.2013,
ihre Dorffasnet mit großem Narrensprung, wozu wir die Bevöl-
kerung der umliegenden Gemeinden recht herzlich einladen und
willkommen heißen. Nach dem Umzug ist lustiges Narrentreiben
in und um unser Party-Zelt auf dem Schulhof herum. Beachten
Sie bitte, dass die Hauptstraße und Bodnegger Straße in Wald-
burg ab 13.00 Uhr gesperrt werden. 
Bitte beachten Sie die Umleitungen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Burgnarren Waldburg
Etz goht´s rund  - d´r Burgnarr kunnt

Gorilla-Club Russenried e.V.
Umzugsplan
Samstag, 26.01.2013 - Weissensberg 
Umzugsbeginn: 15.30 Uhr

NZ Vogter Heufresser
Samstag, den 26.01.2013 – „Großer Heufresserball“ der NZ
Vogter Heufresser in der Sirgensteinhalle Vogt, ab 20.00 Uhr 
Einlass 19.30 Uhr mit buntem Programm. 
Es spielt die bekannte, berühmte Show- und Partyband “BAR-
FUSS“ und wird mit einer Dirndl- und Lederhosenparty einheizen.
Ausweiskontrolle – Partypass erlaubt.

Satirischer Jahresrückblick 2012 „Wa(h)r was?“
von und mit Mike Jörg
Sonntag, 27. Januar, Beginn: 19.00 Uhr
Längst ist seine Frage ein Ritual. Der satirische Jahresrückblick
ist Kult.  Auch bei diesem Rückblick wird Mike Jörg die großen
und kleinen Ereignisse des Jahres, seien sie aus Politik und
Gesellschaft, aus Wirtschaft oder Sport,  ein  letztes Mal auf die
Bühne zitieren und gegen den Strich bürsten. Er wird all diese
Geschehnisse  noch einmal im  satirischen Gegenlicht betrachten,
wird die wirklich „dicken Hunde“ spottend durchklopfen, das „Allzu
Menschliche“ ironisch streicheln, die „Unverschämtheiten“ dem
Kälte-Bad des Schamgefühls der Fühlenden aussetzen, um an -
schließend alles in seiner Tonne endgültig verschwinden zu lassen. 
Dass dabei  auch viele kuriose Ereignisse in den Fokus seines
Spottes rücken,  gehört  zum Rückblicks-Ritual. Seit 19 Jahren
ist der Kabarettist Garant für einen vergnüglichen Abend, bei
dem es um mehr geht als nur ums Vergnügen. 

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 01. Februar, findet unser nächster Stammtisch statt,
ab 20.30 Uhr im Reiterstüble. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Das Bündnis für regenerative Energie,
Mensch und Natur (BREMN) V.i.Gr.
www.bremn.info
lädt ein zum Infoabend, 29.01.2013, 20:00 Uhr, 
Windpark im Altdorfer Wald
Fakten & Folgen
Referent: Dipl.-Ing. Markus Metzger und weitere informative
Fachvorträge im Gasthof Paradies, Festsaal, Ravensburger
Straße 8, 88267 Vogt

ASV Waldburg: 
Wintersport
!!! Der Winter ist noch nicht vorbei !!!
Kraft, Ausdauer, Gleichgewicht und Schnellkraft sind wichtige
Grundvoraussetzungen für den Wintersport. Das Verletzungsri-
siko wird  dadurch deutlich gesenkt und mit Fitness macht alles
viel mehr Spaß. Wir machen weiter mit der Skigymnastik bis
Ostern. Immer mittwochs von 20.00 - 21.00 Uhr, im Bürgersaal
in Waldburg, unter der Leitung  von Heidi Wölfle.
Ski Heil, 
eure Ski- und Snowboardabteilung des ASV, Dr. Winfried Kapp.

!!! Winter ade… WSV  im Kreuz & Quer!!!
Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid + Simone Rasch: 07520 / 929 2773
Aktionstag am 01.02.2013 im Laden Kreuz & Quer der Gallus
Werkstatt im FuB – Haus Rosenharz, im 2. OG.
Damenschneeschuhe bis Gr. 42, Kindersnowboard, Winter-
pullis und Winterjacken…..
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag: 10:00 – 11:30 Uhr
Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr 

Trachtenverein Waldburg
Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins
Der Trachtenverein Waldburg möchte hiermit alle aktiven und
passiven Trachtlerinnen und Trachtler des Vereins zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 23. Februar 2013, 20.00
Uhr, in das Vereinsheim in der Amtzeller Straße (im Feuerwehr-
haus) ganz herzlich einladen. Ganz besonders herzlich möchten
wir Sie, liebe Eltern der Burschen und Dirndl der Jugendgruppe
einladen, denn nur mit Ihrer Unterstützung wird es uns möglich
sein, die gute Arbeit im Jugendbereich erfolgreich weiterzu-
führen. Die zur Ehrung vorgesehenen Burschen und Dirndl wer-
den durch den Vorstand informiert.
Beweist bitte durch eure zahlreiche Teilnahme eure Verbunden-
heit mit dem Verein und Euer Interesse an der Vereinsarbeit. 
Die Tagesordnung der JHV sowie weitere Informationen über
den Trachtenverein und unsere Aktivitäten 2013 erfahren Sie im
Internet: www.Trachtenverein-Waldburg.de
M. Hanke, Schriftführer

Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell hat am 5. Januar
seine Generalversammlung abgehalten. Der 1. Vorstand Lothar
Wanner begrüßte die zahlreichen Mitglieder. Schriftführerin
Nadine Baumann berichtete über die Tätigkeiten des vergange-
nen Jahres, der viele Programmpunkte wieder in Erinnerung rief.
Anschließend wurde von Birgit Arnegger über die Tätigkeiten der
Jugend berichtet. Kassierer Manfred Wolf verlas die Finanzen
des Vereins. Die Kassenprüfung wurde von Albert Sigg und
Georg Look durchgeführt. Es wurden keinerlei Mängel festge-
stellt, somit konnte der Kassier und die gesamte Vorstandschaft
von den Anwesenden entlastet werden. Bei den Wahlen standen
folgende Ämter zur Wahl: Da Manfred Wolf  von seinem Amt des
Kassiers zurücktrat, übernahm Katharina Rist das Amt und wur-
de von den Mitgliedern einstimmig gewählt. Da Katharina Rist
letztes Jahr als Beisitzer gewählt wurde und Christina Wolf ihr
Amt als Beisitzer niederlegte, mussten somit zwei neue Beisitzer
gewählt werden. Die Vorschläge waren Georg Look und Anna
Lena Wanner. Da es keine weiteren Vorschläge gab, wurden die
beiden zur Wahl gestellt und ebenfalls einstimmig gewählt. Herr
Georg Look hatte das Amt als Kassenprüfer. Paul Lohner wurde
einstimmig als nachfolgender Kassenprüfer für Georg Look
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gewählt. Der Vorstand berichtete über die anstehenden Termine
2013. Fest stehen schon der Orientierungsritt am 28. April und
der Sternritt am 29. Juni.  Am Ende gab es noch eine Kleinigkeit
zu essen und ein gemütliches Beisammensein.

Gesellschaft durch Ideen voranbringen
Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg  2013 aus-
geschrieben - höheres Preisgeld für Schülerwettbewerb
Der Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg geht
in. die siebte Runde: Profi-Erfinder sowie Schülerinnen und
Schüler aus Bden-Württemberg können sich ab sofort bis
zum 31. März 2013 um die renommierte Auszeichnung
bewerben. Die Preisverleihung ist im Juli 2013. Beteiligen
können sich Einzelne oder Arbeitsgemeinschaften mit
zukunftsweisenden Ideen oder gewitzten Innovationen. Die
Preissumme wurde auf insgesamt 36.000 Euro angehoben.
Der Artur-Fischer-Erfinderpreis fördert seit 2001 den Innovati-
onsgeist in Baden-Württemberg, dem Bundesland mit den mei-
sten Patenten pro Kopf. Gestiftet wird er von Artur Fischer und
der Baden-Württemberg-Stiftung. Teilnehmen können Erfinder
aus Baden-Württemberg, die nach dem 30. Juni 2010 ein Patent
oder Gebrauchsmuster angemeldet haben, sowie Schülerinnen
und Schüler aller Alters- und Schulkategorien im Land. Bewertet
werden bei dem Wettbewerb technische Innovation, Initiative bei
der Umsetzung sowie der Nutzen fürs Gemeinwesen. Der Preis
entspricht damit dem Anliegen Artur Fischers, durch schöpferi-
sche Tätigkeit die Gesellschaft voranzubringen. Profi-Erfinder
bewerben sich beim Regierungspräsidium  Stuttgart, Informati-
onszentrum Patente, Kennwort „Erfinderpreis“, Ruppmann-
straße 21, 70565 Stuttgart.  Für den Schülerpreis ist das Stein-
beis-Transferzentrum Infothek, Gerberstraße 63, 78050 Villin-
gen-Schwenningen, unter dem Stichwort „Artur Fischer Schüler-
wettbewerb“ zuständig. Weitere Auskünfte erteilen das Informa-
tionszentrum Patente, Telefon 0711 - 123-2602, sowie das Stein-
beis Transferzentrum Infothek, Telefon 07721 - 87 86 53. 
Informationen zum Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württem-
berg auch unter www.erfinderpreis bw.de

Stiftungskurzprofil:
Die Baden-Württemberg-Stiftung setzt sich für ein lebendiges
und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg
für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnahmen und den
verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Mitmenschen.
Die Baden-Württemberg-Stiftung ist eine der großen operativen
Stiftungen in Deutschland. Sie ist die einzige, die ausschließlich
und überparteilich in die Zukunft Baden-Württembergs inve-
stiert - und damit in die Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger.
www.erfinderpreis-bw.de, www.bwstiftung.de
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